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(54) Verfahren zum Herstellen eines Bandes aus Stahl durch flexibles Walzen

(57) Die Erfindung betrifft ein Verfahren zum Her-
stellen eines Bandes aus Stahl mit in Längsrichtung un-
terschiedlich dicken Abschnitten durch flexibles Walzen
bei erhöhter Bandtemperatur. Um nach dem flexiblen
Walzen ein Band mit einem in allen Bereichen noch für
nachfolgende Umformungen, wie Tiefziehen, ausrei-
chenden Umformvermögen zu haben, ohne daß das
Band im Anschluß an das flexible Walzen einer Rekri-

stallisationsglühung unterworfen wird oder beim Warm-
walzen eine verhältnismäßig hohe Temperatur aufwei-
sen muß, ist vorgesehen, daß für das Band eine beson-
dere Stahlqualität verwendet wird und daß das Walzen
bei einer Bandtemperatur unter der Rekristallisations-
temperatur dieses Stahls und oberhalb von 300° C er-
folgt.
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